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Stutenschau in Hohenhameln 

Strammer Galopp und gute Gene 

Körperhaltung, Beinarbeit, Aussehen – bei der Stutenschau des Reit- und Fahrvereins 

Hohenhameln haben Züchter aus dem Peiner Land ihre Tiere präsentiert. 

 

Präsentierte sein Pferd: Jens Bosse aus Peine führte bei der Stutenschau in Hohenhameln sein 

Tier auf der Grasbahn vor. 

Hohenhameln. Nach der traditionellen Fohlenschau im Mai waren nun alle Augen auf die 

Stuten gerichtet. Einmal im Jahr veranstaltet der Hannoveraner Verband die Stutenschau, bei 

der Züchter aus der näheren Umgebung ihre Pferde präsentierten. 

Eingeteilt in die Gruppen der zwei- bis vierjährigen Tiere wurden insgesamt 51 Stuten in 

Exterieur, Schritt und Trapp auf der Dreieckesbahn begutachtet. Die am besten gezüchteten 

Tiere wurden schließlich durch eine fünfköpfige internationale Jury ausgezeichnet. Wichtig 

bei der Benotung der Tiere waren neben dem Aussehen die Abstammung und die Gene der 

Pferde. Die Präsentation erfolgte bei einer Runde mit ihrem Läufer auf der Grasbahn, wo die 

Tiere genauestens beobachtet wurden. Und so waren auch kleinere Nervositäten bei Pferd und 

Mensch sichtbar. 

Für interessierte Züchter ist es wichtig, dass die Tiere zur Fortpflanzung geeignet sind. 

Deshalb sind in einem Stammbaum die letzten drei Vater- und Mutter-Generationen 

namentlich angegeben.  

Zudem sind Benotungen in Springen, Rittigkeit, Schritt, Trab und Galopp sowie besondere 

äußerliche Kennzeichen des Tieres verzeichnet.  
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